
10th Wheel Gymnastics World Championship July 8-14, 2013 Chicago/USA 
Zusammenfassung und Bericht Hans Pichler 

  
Die 10.Rhönradturnweltmeisterschaften 2013 in Chicago haben viele Eindrücke bei den teilnehmenden 

Sportler/Innen, Trainer/innen und Länderverantwortlichen hinterlassen. 

   
Nicht rund lief es bei den deutschen Männern in der Eliteklasse und im Mehrkampf, bisher wurden dort immer 95 % 
der Medaillen geholt. Bei dieser WM dominierten die Herren aus Japan, mit Rang 1,2,4. 1.Yasuhiko Takahashi 31,750 

Pkt, 2.Montonobu Tamura 30,800 Pkt. (beide JAP ), 3.Boy Looijen/NED 29,450 Pkt, 4.Kazuya Ezuka/JAP mit 28,000 Pkt, 
5.Marcel Schawo/GER 27,250 Pkt und auf Rang 6 im Mehrkampf die Sensation, Alexander Müller mit 27,100 Pkt. 

 

     
 

Somit ergaben sich für Alexander Müller zwei Medaillenchancen, in der Gerade mit Musik und der Spirale im Einzel-
finale, die besten Sechs in der jeweiligen Disziplinen im Mehrkampf erreichen jeweils die Einzelfinali.  

 
 
 
 
 

WM-Einzelfinale Geradeturnen mit Musik Elite Herren ( straightline + musik  ) 
GOLD  1.Kazuya Ezuka  JAPAN   12,45 Pkt  
SILBER  2.Alexander Müller  ÖSTERREICH  11,60 Pkt 
SILBER  2.Boy Looijen   NETHERLAND  11,60 Pkt 
  4.Marcel Schawo  GERMANY  11,50 Pkt 
  5.Yasuhiko Takahashi JAPAN   10,95 Pkt 
  6.Remo Meyer  SCHWEIZ    9,55 Pkt 



Alexander Müller und Boy Looijen nützen die Situation und erreichen im Einzelfinale Geradeturnen die Silbermedaille 
mit 11,600 Pkt ex aequo hinter dem Sieger Kazuya Ezuka, aus Japan , der sich Gold mit der besten Kür des Tages und 
12,450 Pkt im Geradeturnen holte.  

    
Die Spirale von Alexander Müller gelang nicht nach Wunsch, es reichte nur zum 6. Rang im WM Einzelfinale. Das war 

trotzdem ein großartiges Ergebnis aus österreichischer Sicht. 

 

 

 

 

 
Ganz ausgezeichnet schlug sich unser Mag. Vincent Klimo im Mehrkampf im Sprung. Hinter den beiden Japanern 
Yasuhiko Takahashi mit 10,400 Pkt und Montonobu Tamura 9,850 Pkt schaffte Vincent mit einem sauberen Sprung 
und sicheren Stand mit 8,650 Pkt Rang 3 im Mehrkampf, (es war die 5.WM, bei der Vincent dabei war), damit war der 
Einzug ins WM-Einzelfinale - Sprung erreicht. 

  
Die weiteren Finalisten waren:  Christoph Clausen GER mit 8,450 Pkt, Max Brinkmann USA mit 8,250 Pkt. Im Finale am 
Samstag konnte Vincent dann die Verfolger auf Distanz halten, Montonobu Tamura Japan verletzte sich, für ihn rückte 
der Deutsche Marcel Schawo nach, die großartige Endwertung im WM Einzelfinale Sprung aus österr. Sicht. : 

     

WM - Einzelfinale - Spirale – Herren –  Elite ( Spirale  ) 

GOLD  1.Montonobu Tamura JAPAN  9,750  Pkt  
SILBER  2.Boy Looijen  NETHERLAND 9,400  Pkt 
BRONZE  3.Marcel Schawo  GERMANY 9,350 Pkt 
BRONZE  3.Yasuhiko Takahashi JAPAN  9,350 Pkt 
  5.Max Brinkmann USA  7,900 Pkt 
  6.Alexander Müller ÖSTERREICH 4,550 Pkt 

WM - Einzelfinale - Sprung – Herren – Elite ( Vault  ) 
GOLD  1.Yasuhiko Takahashi  JAPAN   10,500 Pkt ,  
SILBER  2. Mag.Vincent Klimo  ÖSTERREICH    8,650 Pkt 
BRONZE 3.Christoph Clausen  GERMANY    8,000 Pkt,   
  4.Marcel Schawo  GERMANY    7,850 Pkt 
  5.Max Brinkmann  USA     7,700 Pkt 
  6.Boy Looijen   NETHERLAND …7,600 PktIn 

den Einzelfinali dürfen grundsätzlich nur 2 Starter aus einer Nation starten.  



  

Medaillenspiegel Herren Mehrkampf und Einzel Elite  
Medaillen Herren Elite Gold Silber  Bronze Summe 

Japan  4 2  6 

Niederlande  2 1 3 

Österreich  2  2 

Germany   2 2 

 

Die deutschen Damen beherrschten in der Eliteklasse im Mehrkampf das Geschehen holten alle 3 Medaillen, Rang1 
Riccarda Vogel, 30,700 Pkt, Rang2 Katrin Schad, 30,450 Pkt, Rang3 Svenja Trepte 29,350 Pkt, lediglich die Schweizerin 
Cheyenne Rechsteiner auf Rang 4 mit 28,500 Pkt, konnte den 5-fach Triumph der deutschen Damen verhindern. Auf 
Rang 5 ex aequo Laura Stullich und Sarah Metz (GER ) mit 27,950 Pkt.  
 

Medaillenspiegel Damen Mehrkampf und Einzel Elite : 
 
Medaillen 
Damen Elite 

Gold Silber Bronze Summe 

Germany 4 2 1 7 

Schweiz  1 1 2 

Niederlande  1  1 

Norwegen   1 1 

Japan   1 1 

 

 
Medaillen - 

Team - Finale 
Gold Silber Bronze Rang 4 

Germany 1    

Japan  1   

Schweiz   1  

Netherland    1 

Diese 4 Länder sind für den Team - World - Cup 2014 
qualifiziert. 

Österreich hatte kein Team nur 3 Starter.

Juniorenklasse WM-Mehrkampf und WM–Einzelfinali: 
Ingrid Vukusic unsere TGUS - Starterin aus Salzburg in der Juniorenklasse gelang leider die sehr schwierige Spirale 
(hohe Temperaturen und große Luftfeuchte machten allen zu schaffen) nicht nach Wunsch, dafür konnte sie eine sehr 
gute Geradekür zeigen. Die 9,450 Pkt mit Rang 16 im Geradeturnen reichten nicht für das Einzel-Finale, man mußte 

10,550 Pkt turnen, um ins Finale zu kommen. Im Mehrkampf Juniorinnen erreichte Ingrid Rang 18, eine tolle Leistung. 

          
Medaillenspiegel Juniorinnen und Junioren-Mehrkampf und Einzel : 
Medaillen 
Juniorinnen 

Gold Silber  Bronze Summe 

Germany 4 1 2 7 

Niederlande  2 1 3 

Israel  2  2 

Schweiz  1  1 

 

Medaillen 
Junioren 

Gold Silber Bronze Summe 

Germany 3 2 1 6 

Israel 1   1 

Niederlande  2 1 3 

USA   2 2 



Gesamtmedaillenspiegel Elite + Junioren :  
Medaillen 
gesamt  

Gold Silber  Bronze Summe 

Germany 12 5 6 23 

Japan  4 3 1 8 

Israel 1 2  3 

Niederlande  7 3 10 

Schweiz  2 2 4 

Österreich  2  2 

Norwegen   1 1 

USA   2 2 

 
 

 

In der Stunde des Erfolges darf man sich über das für 
unsere Sportler/Innen großartige Ergebnis freuen, und 
herzlichst dazu gratulieren. Man sollte allerdings auch 
nicht übersehen, dass es ständig neue Entwicklungen 
geben wird, mit immer höherem Leistungslevel, die in 
der Zukunft nicht leicht zu bewältigen sein werden.  

 
 

   
Der Zweijahreszyklus bis zum Start einer neuen WM kann oft sehr mühsam sein. Man sollte auch taktisch klug das 
Risiko wählen. Gerade in Chicago bei den sehr schwierigen Bodenverhältnissen und klimatischen Bedingungen hat sich 
gezeigt, dass eine sachliche etwas zurückhaltende Einschätzung des Teilnehmers, d.h. nicht das letzte Risiko zu gehen, 
„Goldes“ wert , oder einfach gesagt, eine Medaille sein kann. 

 

     
Der Vorstand und alle Mitglieder, Übungsleiter, Trainer und Mitarbeiter der TGUS, Turn-Gym-Union-Salzburg und alle 
die bereits in der Vergangenheit in den bei uns praktizierten Sportarten Erfolge genießen konnten, freuen sich über 
die beiden neuen Vizeweltmeister im Rhönradturnen in unserem Verein und wünschen für die Zukunft alles Gute. „ 
Keep rolling „ soll auch in Zukunft der Leitspruch für alle sein und möge der Erfolg alle beflügeln. 
Hans Pichler Obmann 

Nachstehend Ergebnisse Mehrkampf 1.Monowheel - Weltmeisterschaften  

Männer 

1.Narten Hauke  Germany 71,90 Pkt 

2.Maaser Robert  Germany 68,30 Pkt 

3.Perreault Paul  Canada  68,00 Pkt 

Damen 
1.Streckert Svea  Germany 57,60 Pkt 

2.Gerlach Tatanja Germany 56,30 Pkt 

3.Brosnahan Isabelle USA  53,00 Pkt 


